
Hansestadt Stralsund 
Ausschuss für Finanzen und Vergabe 

 
Niederschrift 

der 08. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe 
 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 29.04.2014 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende 18:00 Uhr 
Raum: Konferenzsaal Hansestadt Stralsund, Rathaus 

 
 
Anwesend: 
Vorsitzende/r 
Eckehard Nitschke  

stellv. Vorsitzende/r 
Frau Dorit Junge  

Mitglieder 
Herr Tino Borchert  
Frau Marina Klatte  
Herr Andreas Mayer  
Herr Kurt Pagels  

Protokollführer 
Frau Constanze Schütt  

von der Verwaltung 
Herr Stephan Bogusch  
SDAZUBI  
Herr Wolfgang Sund  

Gäste 
Frau Sigrun Adam  
Frau Liane Hahn  
Herr Hans-Georg Heinrich  
Herr Gerd-Peter Roch  
Herr Carsten Schwarzlose  
Herr Alexander Wilhelm  
 
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschus-

ses für Finanzen und Vergabe vom 08.04.2014 
 

   
 3   Öffentliche Angelegenheiten  
   
 3.1   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 3.2   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 3.2.1   Finanzrechnung 2014 und Übersicht über Aufwendungen und 

Erträge (Ergebnisrechnung 2014 per 31.03.2014) 
Vorlage: ZU 0042/2014 
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 3.2.2   Abschlussbericht zur Arbeit des zeitweiligen Sparkasse-
naussschusses 
Vorlage: ZU 0040/2014 

 

   
 3.3   Verschiedenes  
   
 4   Nichtöffentliche Angelegenheiten  
   
 5   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
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Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Finanzen und Vergabe sind 9 Mitglieder anwesend, 
womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
Die 07. Sitzung wird durch den Ausschussvorsitzenden, Herrn Eckehard Nitschke, geleitet. 
Es erfolgt eine Tonträgeraufzeichnung.  
 
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird ohne Änderungen / Ergänzungen mehrheitlich bestätigt.  
 
  
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschusses für Finan-

zen und Vergabe vom 08.04.2014 
 
Frau Adam bittet im Top 4.1.1 folgende Sätze zu ändern: 
Absatz 2 Satz 3: 
"Frau Planke ergänzt, dass eine Prüfung auf Umwandlung des Darlehens in einen Zuschuss 
erfolgte, jedoch die StBauFR M-V dieses Verfahren nicht zulässt." 
Satz 5: 
"Sie sichert jedoch zu, dass es eine separate Vorlage zur Senkung der Verzugszinsen geben 
wird, diese wird durch die Hansestadt Stralsund, Kämmereiamt erarbeitet und eingereicht." 
Der letzter Satz wird gestrichen. 
 
Herr Roch bittet zum TOP 3.2.2 im Absatz 5 folgende Änderung einzuarbeiten: 
"Herr Westphal erinnert, dass die beiden Herren Burke und Stehr bei Entscheidungen im 
Rahmen der Zuständigkeit immer den Verwaltungsrat..." 
Die Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe vom 
08.04.2014 wird mit den vorgenannten Änderungen / Ergänzungen mehrheitlich bestätigt.  
 
  
   Abstimmung: 8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 1 Stimmenthaltungen 
 
  
zu 3 Öffentliche Angelegenheiten 
 
 
zu 3.1 Beratung zu Beschlussvorlagen 
 
Es liegen keine Beschlussvorlagen zur Beratung vor.  
 
 
zu 3.2 Beratung zu aktuellen Themen 
 
zu 3.2.1 Finanzrechnung 2014 und Übersicht über Aufwendungen und Erträge (Er-

gebnisrechnung 2014 per 31.03.2014) 
Vorlage: ZU 0042/2014 

 
Herr Heinrich informiert, dass es derzeit keine großen Abweichungen von den Haushaltspla-
nungen gibt. Die vorläufige Haushaltsführung gilt weiterhin. Im Juni wird eine Entscheidung 
der Rechtsaufsichtsbehörde erwartet. 
Herr Heinrich teilt mit, dass es eine Tarifeinigung im öffentlichen Dienst gab. Der neue Tarif-
vertrag läuft 24 Monate. Im ersten Jahr erfolgt eine Erhöhung der Löhne/ Gehälter um 3 % 
und im 2. Jahr nochmals um 2,4 %. Für die Hansestadt Stralsund werden somit 550 T€ mehr 
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Personalkosten fällig. Im Rahmen der Planung 2014 wurde dies jedoch schon berücksichtigt 
und für 2015 wird eine Einstellung in den Haushalt erfolgen. 
Mit der Haushaltsdurchführung werden auch die Investitionen aus dem Vorjahr fortgesetzt. 
Vorhaben sind derzeit der Ostseeradwanderweg, der in 2013 und 2014 realisiert wird. Die 
Fördermittel stehen noch nicht zur Verfügung. Weiter ist der 2. BA Frankenwall vorgesehen. 
Abgeschlossen ist die Baumaßnahme Gasometerweg. 
Auf Nachfrage von Herrn Nitschke macht Herr Heinrich deutlich, dass derzeit keine wesentli-
chen Überschreitungen vorliegen und das 1. Quartal planmäßig durchgeführt wurde. 
 
Der Ausschuss nimmt die Unterlagen zur Kenntnis. 
 
 
zu 3.2.2 Abschlussbericht zur Arbeit des zeitweiligen Sparkassenaussschusses 

Vorlage: ZU 0040/2014 
 
Herr Nitschke stellt den Antrag, Herrn Westphal ein Rederecht einzuräumen. 
 
Abstimmung:  9 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen 
 
Herr Nitschke gibt einen Rückblick zu diesem Thema und dem ehemaligen zeitweiligen Aus-
schuss. Weiter teilt er mit, dass Herr Pagels versucht hat, darzustellen, welchen finanziellen 
Schaden die Hansestadt Stralsund durch den Verkauf der Sparkasse Stralsund erlitten hat. 
Dem Ausschuss wurde die Einsicht in Ermittlungsakten verwehrt. Der Ausschuss konnte 
auch niemanden laden. Daher wurde die Ausschussarbeit wieder eingestellt und der Aus-
schuss für Finanzen und Vergabe sollte einen abschließenden Bericht erarbeiten. 
Dem Entwurf von Herrn Pagels wurde seitens Herrn Roch durch ein weiteres Schreiben be-
gegnet. Dazu hat Herr Pagels nun nochmals ein Schreiben erarbeitet und den Mitgliedern 
heute als Tischvorlage verteilt. 
 
Herr Pagels fasst kurz sein vorliegende Schreiben zusammen und informiert die Mitglieder 
über den Inhalt. Er bezieht sich jeweils auf das Schreiben von Herrn Roch und geht ab-
schnittsweise vor. Herr Roch nimmt zu einigen Punkten Stellung. 
 
Nach umfassender Diskussion einigen sich die Mitglieder, dass eine Beratung unter Vorsitz 
von Herrn Nitschke bei Herrn Roch stattfinden wird. Teilnehmer werden Herr Pagels, Herr 
Roch, Herr Nitschke, Herr Borchert und Herr Westphal sein. 
 
Abschließend wird festgelegt, dass eine abschließende Kenntnisnahme des Berichts in der 
Sitzung am 13.05.2014 erfolgen wird. 
 
Abstimmung: 9 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltunge  
 
 
 
zu 3.3 Verschiedenes 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf.  
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zu 4 Nichtöffentliche Angelegenheiten 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Nitschke, verabschiedet die Öffentlichkeit und leitet den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung ein.  
 
  
 
zu 5 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 

aus dem nichtöffentlichen Teil 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Nitschke, stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die 
Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung bekannt.  
 
  
    
 
  
 
 
 
 
gez. Eckehard Nitschke    gez. Constanze Schütt 
Vorsitzender    Protokollführung 
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